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B2 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen und
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(J.-Ph. Arnotte, N. Thoma, J. Pasanen)
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D1 Methodische Koordinierung und Strukturindikatoren, 
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Direktion E: Sozialstatistik
E1 Arbeitsmarkt (R. Clare, A. Franco, S. Jouhette, 

A. Paternoster, A. Persenaire, K. Winqvist)
E2 Lebensbedingungen (I. Dennis, A.C. Guio, J. Piirto)
E3 Gesundheit Bildung und Kultur (M. Dunne, 

D. Dupré, E. Kailis, K. Kühl, A. Montserrat, S. Pilos, 
P. Schmidt)

E4 Bevölkerung und Sozialschutz (F.-C. Bovagnet, 
R. Brandenbourger, C. Cadolino, A. Laihonen, 
A. Melis, C. Mottet, D. Thorogood)

Direktion F: Agrar-, Umwelt- , Ernährungs- und
Regionalstatistik
F1 Wirtschaftliche und strukturelle Agrarstatistik 
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F2 Flächenutzung, Agrar- und Fischereierzeugnisse 

(M. Bettio, S. Bos, P. Bruyas, D. Cross, F. Weiler, 
F. Zampogna)

F3 Umwelt und nachhaltige Entwicklung (D. Heal, 
G. Lock, L. Sanches, U. Wieland, L. Vasquez)

F4 Regionale Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
und Indikatoren (A. Behrens, T. Carlquist)

F5 Ernährunssicherheit, Entwicklung des Ländlichen 
Raums und Wälder (A. Mariano, Y. Zanatta)

EFTA (A. Ottestad)

NACE (D. Delcambre)
Geonomenklatur (A. Ferlini, E. Jouangrand)
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VVoorrwwoorrtt

Eine Möglichkeit, unsere Nachbarn besser zu verste-
hen, besteht darin, sich mit ihnen zu vergleichen.
Dazu einen Beitrag zu leisten, ist das wesentliche
Anliegen der internationalen Statistik: Statistiken
bieten die Möglichkeit, die Art, wie wir leben und
arbeiten, direkt und realitätsnah zu vergleichen.

Aus diesem Grund verfasst Eurostat, das Statistische
Amt der Europäischen Gemeinschaften, dieses
Jahrbuch über Europa und die Europäer. Es vergleicht
signifikante Merkmale der einzelnen Länder der
Europäischen Union und anderer europäischer
Länder sowie Kanadas, Japans und der Vereinigten
Staaten von Amerika. Wie Europa, so entwickelt sich
auch das Jahrbuch weiter. Wir haben uns deshalb
besonders um die Darstellung von Daten über die
Beitrittsländer bemüht.

Außerdem enthält das Jahrbuch relevante Statistiken
zur Lage der Volkswirtschaften und bietet dem Leser
somit ein einzigartiges Instrument zur Analyse der
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Länder der
Europäischen Union.

Um Vergleiche zu erleichtern, wurden für alle
Statistiken in dieser Veröffentlichung Daten verwen-
det, die entweder in derselben Weise erstellt bzw. von
Eurostat harmonisiert oder von Eurostat als Daten
eingestuft wurden, die sich für detaillierte Vergleiche
eignen.

Wir möchten Ihnen deshalb nahe legen, das Eurostat-
Jahrbuch zu lesen, um selbst Vergleiche anstellen zu
können und die europäischen Nachbarn besser ken-
nen zu lernen.

Eurostat
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HHiinnwweeiissee  ffüürr  ddiiee  BBeennuuttzzuunngg

Das Eurostat-Jahrbuch als Kombiprodukt

Das Eurostat-Jahrbuch 2003 ist ein
Kombiprodukt, bestehend aus einem Buch und
einer CD-ROM. Die CD-ROM enthält über
1 000 statistische Tabellen und Schaubilder,
von denen im Buch eine Auswahl abgedruckt
ist. Datenauszüge für alle Angaben lassen sich
ohne weiteres erstellen.

Die auf der CD-ROM enthaltenen Hinweise
auf weitere Informationen zum Thema
ermöglichen eine elektronische Verknüpfung
zur Präsentation der entsprechenden
Veröffentlichung im Internet oder, bei kosten-
los herunterladbaren Dokumenten, zur
Veröffentlichung selbst. Über das für die
Strukturindikatoren gelangt man zu den
Internetseiten, auf denen diese Indikatoren
dargestellt sind (siehe Abschnitt „Eurostat-
Strukturindikatoren“).

Das Eurostat-Jahrbuch ist benutzer-
freundlich

– Zu Beginn eines jeden Abschnitts findet 
man Erläuterungen zu den wesentlichen
Merkmalen der dargebotenen
Informationen, und es wird dargelegt,
worauf sich die Angaben beziehen.
Außerdem wird kurz geschildert, welche
übrigen Daten Eurostat zum jeweiligen
Thema anbieten kann.

– Die verwendeten statistischen Begriffe und
Konzepte werden in einem Glossar
erläutert.

– In entsprechenden Hinweisen erfahren die
Nutzer, wie sie sich zusätzliche themenbe-
zogene Daten und Analysen von Eurostat
beschaffen können.

– Das Jahrbuch enthält ein umfassendes
Verzeichnis der verwendeten Abkürzungen
und Akronyme.

Zeitpunkt der Datenextraktion

Die Datenauszüge für alle im Jahrbuch enthal-
tenen Statistiken wurden Ende 2002 erstellt;
die Angaben entsprechen somit dem zu diesem
Zeitpunkt verfügbaren Datenbestand.

Symbole
- Nichts vorhanden
0 Weniger als die Hälfte der letzten 

besetzten Stelle
. Nicht zutreffend
.. Vertrauliche Daten. Zahlenwert nicht

sicher genug oder aus Gründen der 
Vertraulichkeit nicht offen gelegt

: Angaben nicht verfügbar
* Vorläufige oder geschätzte Zahlenwerte 
# Neubasierung, Berichtigung oder 

Neuberechnung durch Eurostat
| Bruch in Zeitreihen, da die Angaben

auf den beiden Seiten des Striches nicht 
voll vergleichbar sind

€ zone Eurozone. Das nicht offizielle Symbol
„€ zone“ wird hier aus praktischen Gründen
verwendet.


